
Protokolleintrag vom 11.04.2001

2000/608
Weisung 327 vom 20.12.2000:
Fortsetzung der soziokulturellen Massnahmen in der Bäckeranlage (Aussersihler Anlage) 2001 bis 2003, Objektkredit
 
Die Mehrheit* der Spezialkommission Sozialdepartement beantragt folgende Änderung des Dispositivs:
 
Ziff. 1:
... in der Bäckeranlage bis Ende 2002 wird der Objektkredit von Fr. 572 000.-- um maximal Fr. 360 000.-- auf Fr. 932 000.-- erhöht.
 
Ziff. 2:
unverändert
 
Die Minderheit** beantragt Ablehnung der Vorlage des Stadtrates.
 
  *   Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Referentin; Präsident Urs Lauffer (FDP), Vizepräsidentin Anna Brändle Galliker (SP), Heinz Bögle (SP), Dr. Bernhard im

Oberdorf (FDP) (i. V. von Caroline Rom-Bernheim [FDP]), Gerold Lauber (CVP) (i. V. von Markus Schmid [CVP]), Albert Leiser (FDP), Thomas Marthaler (SP),
Marcel Savarioud (SP), Silvia Seiz-Gut (SP)

 
**    Markus Schwyn (SVP), Referent; Hansruedi Bär (SVP), Mauro Tuena (SVP).
 
 
Rückweisungsantrag:
Markus Schwyn (SVP) beantragt Rückweisung der Vorlage an den Stadtrat.
 
Der Rat lehnt den Antrag von Markus Schwyn (SVP) mit offensichtlichem Mehr ab.
 
Bereinigung Dispositiv:
Der Rat stimmt dem Antrag der Kommissionsmehrheit mit offensichtlichem Mehr zu.
 
Schlussabstimmung:
Der Rat stimmt der bereinigten Vorlage mit offensichtlichem Mehr zu.
 
Damit ist  b e s c h l o s s e n :
 

1. Für die Weiterführung der soziokulturellen Massnahmen in der Bäckeranlage bis Ende 2002 wird der Objektkredit von Fr. 572
000.-- um maximal Fr. 360 000.-- auf Fr. 932 000.-- erhöht.

2. Das Postulat GR Nr. 1998/121 von Jürg Casparis (SVP) und 2 Mitunterzeichnenden vom 29. April 1998 betreffend Abbruch des
Kafi-Kiosk-Provisoriums wird abgeschrieben.

 
Mitteilung an den Stadtrat und Bekanntmachung der Ziff. 1 gemäss Art. 12 der Gemeindeordnung.


